
  

 

 

 

 

BERICHT 
 

K 904 Bahnübergangsbeseitigung bei Gelnhausen/Hailer-Meerholz – Nach-
weis der verkehrsbedingten Treibhausgas (THG) – Emissionen 

 
Auftraggeber/-in:  

Hessen Mobil 
Straßen- und Verkehrsmanagement 
Wilhelmstraße 10 
65185 Wiesbaden 
 

 

Auftragnehmer/-in:  

PTV 
Transport Consult GmbH 
Stumpfstr. 1 
76131 Karlsruhe 
 

 

Karlsruhe, 14.03.2024 

  

  

  



K 904 Gelnhausen – THG-Emissionen 

 
 

© 2024 PTV Transport Consult GmbH  Seite 2/19 
  

Dokumentinformationen 

Kurztitel K 904 Gelnhausen – THG-Emissionen 

Auftraggeber/-in Hessen Mobil 

Auftrags-Nr.  

Auftragnehmer/-in PTV Transport Consult GmbH 

PTV-Projekt-Nr. TC2200310 

Autor/-in Alexandra Roos, Regine Pohlner 

Erstellungsdatum 07.03.2024 

zuletzt gespeichert 14.03.2024 

 

 

 



K 904 Gelnhausen – THG-Emissionen 

 
 

© 2024 PTV Transport Consult GmbH  Seite 3/19 
 

Inhalt 

1 Gegenstand der Untersuchung ................................................................................... 5 

2 Modellvorbereitung für Emissionsberechnungen ......................................................... 6 

2.1 Zuordnung der HBEFA-Streckentypen zu VISUM-Streckentypen .................................... 7 

2.2 Implementierung von Steigungen an Strecken ................................................................. 7 

2.3 Weitere Parametrisierungen .............................................................................................. 8 

2.4 Berechnung und Auswertung ............................................................................................ 9 

3 Ergebnisse ................................................................................................................ 10 

4 Anhang ...................................................................................................................... 16 

 

Tabellenverzeichnis 

Tabelle 1: Längsneigungsklassen HBEFA _______________________________________ 8 

Tabelle 2: Übersicht der Ergebnisse in t CO2-Äquivalente für den Auswertungsbereich 

Hessen _________________________________________________________ 10 

Tabelle 3: Benutzerdefinierte Attribute HBEFA ___________________________________ 17 

 

Abbildungsverzeichnis 

Abbildung 1: Übersichtsdarstellung Varianten K 904 Bahnübergangsbeseitigung bei 

Gelnhausen/Hailer-Meerholz _________________________________________ 6 

Abbildung 2: Versorgung HBEFA-Streckentypen ____________________________________ 7 

Abbildung 3: Definition Verkehrszusammensetzungen ________________________________ 8 

Abbildung 4: Verfahrensablauf __________________________________________________ 9 

Abbildung 5: Ausschnitt Gelnhausen ____________________________________________ 10 

Abbildung 5: Ergebnisse Prognose-Nullfall mit Bahnübergang 2030 ____________________ 11 

Abbildung 6: Ergebnisse Prognose-Nullfall ohne Bahnübergang 2030 __________________ 11 

Abbildung 7: Zu-/Abnahme CO2-Emissionen t/km/Tag Nullfall ohne BÜ zu Nullfall mit BÜ 

2030 ___________________________________________________________ 12 

Abbildung 8: Ergebnisse Planfall 1 (Omega) 2030 __________________________________ 12 



K 904 Gelnhausen – THG-Emissionen 

 
 

© 2024 PTV Transport Consult GmbH  Seite 4/19 
 

Abbildung 9: Zu-/Abnahme CO2-Emissionen t/km/Tag Planfall 1 zu Nullfall 2030 __________ 13 

Abbildung 10: Ergebnisse Planfall 2 (West) 2030 ____________________________________ 13 

Abbildung 11: Zu-/Abnahme CO2-Emissionen t/km/Tag Planfall 2 zu Nullfall 2030 __________ 14 

Abbildung 12: Ergebnisse Planfall 3 (Ost) 2030 _____________________________________ 14 

Abbildung 13: Zu-/Abnahme CO2-Emissionen t/km/Tag Planfall 3 zu Nullfall 2030 __________ 15 

Abbildung 14: Fahrzeugschichten Pkw 2014 _______________________________________ 18 

Abbildung 15: Fahrzeugschichten Pkw 2030 _______________________________________ 19 

 



K 904 Gelnhausen – THG-Emissionen 

 
 

© 2024 PTV Transport Consult GmbH  Seite 5/19 
 

1 Gegenstand der Untersuchung 

Das am 18.12.2019 in Kraft getretene und zuletzt am 18.08.2021 geänderte Bundes-Klimaschutz-

gesetz (KSG) soll die Erfüllung der nationalen Klimaschutzziele sowie der europäischen Zielvorga-

ben gewährleisten. Das wesentliche Ziel ist, die bundesweiten Treibhausgas (THG)-Emissionen 

schrittweise zu reduzieren. Die Betrachtung der Emissionen bei der Straßenplanung soll dabei dif-

ferenziert für den Bau der Infrastruktur (Lebenszyklus-THG-Emissionen), durch die betroffenen Flä-

chen (landnutzungsbedingte Inanspruchnahme von Böden) und den prognostizierten Verkehr (ver-

kehrliche THG-Emissionen) erfolgen.  

§ 13 Abs. 1 des Klimaschutzgesetzes (KSG) schreibt vor, dass die Träger öffentlicher Aufgaben 

bei ihren Planungen und Entscheidungen den Zweck des Klimaschutzgesetzes und die zu seiner 

Erfüllung festgelegten Ziele zu berücksichtigen haben. Im Rahmen des laufenden Planfeststel-

lungsverfahrens zur K 904 Bahnübergangsbeseitigung bei Gelnhausen/Hailer-Meerholz ist es er-

forderlich, die verkehrsbedingten Treibhausgas (THG) - Emissionen auf Grundlage der vorliegen-

den Verkehrsuntersuchung nachzuweisen. 

Die Berechnung der Treibhausgas-Emissionen sowie von Luftschadstoffen erfolgt auf Grundlage 

von makroskopischen Verkehrsmodellrechnungen mit dem Handbuch Emissionsfaktoren (HBEFA). 

Als Modellgrundlage dient die durch die PTV aufgebaute Verkehrsdatenbasis Rhein-Main (VDRM) 

mit Prognose-Bezugsjahr 2030. 

Die Berechnungen werden für zwei Prognose-Nullfälle und drei Planfälle auf Grundlage des aktuel-

len „Handbuch für Emissionsfaktoren des Straßenverkehrs (HBEFA)“ (derzeit Version 4.2) durch-

geführt. Das methodische Vorgehen und die Ergebnisse der Berechnungen werden in dem vorlie-

genden Kurzbericht dargestellt und erläutert. 
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2 Modellvorbereitung für Emissionsberechnungen 

Vom Auftraggeber wurden Ergebnisse der Verkehrsuntersuchung K 904 Bahnübergangsbeseiti-

gung bei Gelnhausen/Hailer-Meerholz zur Verfügung gestellt. Es handelt sich dabei um den Prog-

nosenullfall 2030 mit Bahnübergang, den Prognose-Nullfall 2030 ohne Bahnübergang sowie drei 

Planfälle mit Planungshorizont 2030. Die Dateien wurden ursprünglich auf Basis des VDRM-Mo-

dells von 2014/2015 erstellt und liegen als VISUM-Versionen (VISUM 14) vor. 

Für die Berechnung der Luftschadstoffe ist die aktuelle Version HBEFA 4.2 vorgesehen, dafür wer-

den die Verkehrsmodelle in Visum 23 überführt. Die Umlegungsergebnisse als Berechnungsgrund-

lage werden aus den zur Verfügung gestellten Versionen übernommen. Die Belastungen liegen dif-

ferenziert für die Verkehrssysteme Pkw, Lkw_S (<= 3,5t zGG), Lkw_L (<= 12t zGG) und Lkw_XL (> 

12t zGG) vor. 

 

 
 

Abbildung 1: Übersichtsdarstellung Varianten K 904 Bahnübergangsbeseitigung bei Gelnhausen/Hailer-
Meerholz 

Die einzelnen Bearbeitungsschritte werden in den folgenden Kapiteln beschrieben. 
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2.1 Zuordnung der HBEFA-Streckentypen zu VISUM-Streckentypen 

Entsprechend der Funktion und des Ausbaustandards sind in HBEFA unterschiedliche Strecken-

klassen definiert. Es erfolgt eine eindeutige Zuordnung der VISUM-Streckentypen zu den HBEFA-

Streckentypen mit der Versorgung in einem benutzerdefinierten Streckenattribut. 

 
Abbildung 2: Versorgung HBEFA-Streckentypen 

2.2 Implementierung von Steigungen an Strecken 

Die Emissionen von Klimagasen und Luftschadstoffen sind abhängig von den Steigungs- und Ge-

fälleverhältnissen des Streckennetzes. Das Streckennetz der Modelle wird flächenhaft mit Informa-

tionen zu Längsneigungen versorgt. Diese werden für die Gemeinde Gelnhausen aus den Hö-

henkoordinaten des Digitalen Höhenmodells Hessen (DGM1) abgeleitet. Für den übrigen Bereich 

werden die frei verfügbaren Copernicus-Daten1 verwendet. Eine Plausibilisierung der berechneten 

Steigungen erfolgt nicht.   

Die Längsneigung wird in der HBEFA-Berechnung den folgenden Klassen zugeordnet: 

 

Wertebereich Längsneigungsklasse 

< -5% -6% 

-5% bis unter -3% -4% 

 
1 https://spacedata.copernicus.eu/de/collections/copernicus-digital-elevation-model 
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Wertebereich Längsneigungsklasse 

-3% bis unter -1% -2% 

-1% bis unter 1% 0% 

1% bis unter 3% 2% 

3% bis unter 5% 4% 

5% und mehr 6% 

Tabelle 1: Längsneigungsklassen HBEFA 

2.3 Weitere Parametrisierungen 

Des Weiteren werden die Modelle mit einigen für die HBEFA-Berechnung notwendigen Informatio-

nen/Attributen versorgt: 

 Level of Service (LOS)-Angabe für jede im Netz vorhandene Strecke: Anhand des Umlegungs-

ergebnisses wird die Auslastung bestimmt. Diese wird durch vorher angegebene Klassengren-

zen in fünf LOS-Stufen (von störungsfrei bis starker Stop-and-Go-Verkehr) klassifiziert. Die Er-

mittlung der LOS-Stufen erfolgt mithilfe von standardisierten Dauerlinien, anhand derer die in 

der Verkehrsmodellrechnung ermittelten Tagesverkehrsstärken für Pkw und Lkw auf fünf ver-

schiedene repräsentative stündliche Verkehrsstärken umgerechnet werden. So wird die Abbil-

dung von Spitzenzeiten sowie Schwankungen im Tagesverlauf und Schwachlast- bzw. Nacht-

stunden möglich. Die Berechnung erfolgt automatisiert mithilfe eines Skriptes, das in den Ver-

fahrensablauf eingebunden ist. 

 Verkehrszusammensetzungsklassen: Das HBEFA-Modul bietet für jede Fahrzeugkategorie und 

für jedes Bezugsjahr bis 2050 eine vordefinierte Verkehrszusammensetzung an. Die jeweiligen 

Verkehrszusammensetzungen werden in den Modellen definiert. Beispielhafte Abbildungen zu 

den Fahrzeugschichten 2014 und 2030 für das Verkehrssystem Pkw befinden sich im Anhang. 

Sie legen dar, wie sich die Anteile der Antriebsarten in diesem Zeitraum verändern. 

Für das Nachfragesegment Pkw werden die Fahrzeugklassen Pkw und Motorrad kombiniert. 

Dazu werden Anteile von 99% bzw. 1% angenommen. Für das Nachfragesegment Lkw_XL 

wird ein Anteil von 2 % Reisebussen integriert. Für die Trennung der Kategorie „Schweres 

Nutzfahrzeug“ nach Gewichtsklasse werden freie Verkehrszusammensetzungen definiert und 

darin nur die entsprechenden Gewichtsklassen berücksichtigt (<=12t und >12t). 

 

 
Abbildung 3: Definition Verkehrszusammensetzungen 
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 Festlegung der Kaltstartanteile je VISUM-Bezirk: Insbesondere innerorts mit den hauptsächli-

chen Verkehrsquellen werden durch kalte Motoren erhöhte Emissionen verursacht. Dies wird 

durch die Definition von Kaltstartanteilen in den jeweiligen VISUM-Bezirken berücksichtigt. Die 

Kaltstartanteile errechnen sich aus dem aktivitätenspezifischen Quellaufkommen der Bezirke, 

das jeweils mit einem angenommenen Kaltstart-Faktor multipliziert wird.  

2.4 Berechnung und Auswertung 

Die THG-Emissionen und die übrigen im HBEFA-Modul implementierten Luftschadstoffe (CO, NOx 

und PM) werden für den Nullfall und die beiden Planfälle für den relevanten Wirkungsbereich (Be-

reich der verkehrlichen Wirkungen infolge der Baumaßnahme) berechnet und ausgewertet. Dafür 

wird der Verfahrensablauf um die entsprechenden Berechnungsschritte erweitert: 

Abbildung 4: Verfahrensablauf 
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3 Ergebnisse 

Die Berechnungsergebnisse sind in der folgenden Übersicht nebeneinandergestellt. Sie beziehen 

sich auf einen Ausschnitt aus dem Netzmodell, der so gewählt wurde, dass die verkehrlichen Wir-

kungen der Maßnahme erfasst werden. 

 

Abbildung 5: Ausschnitt Gelnhausen 

 

 Prognose-Nullfall 
mit BÜ 2030 

Prognose-Nullfall 
ohne BÜ 2030 

Planfall 1 2030 
(Omega) 

Planfall 2 2030 
(West) 

Planfall 3 2030 
(Ost) 

CO2 Ä-Emissionen 

Pkw [t/Jahr] 

522.167 522.760 522.491 522.395 522.512 

CO2 Ä-Emissionen 

Lkw [t/Jahr] 

216.372 216.832 215.827 216.527 216.813 

CO2 Ä-Emissionen 

gesamt [t/Jahr] 

738.539 739.592 738.317 738.922 739.326 

Differenz zum Ana-

lyse- bzw. Nullfall 

 +0,14% -0,03% +0,05% +0,11% 

Fahrzeug-km IV  8.004.907 8.012.326 8.012.344 8.015.663 8.014.880 

Fahrzeug-km Lkw 794.725 795.718 791.985 795.250 795.534 

Fahrzeug-km Pkw 7.210.166 7.216.591 7.220.344 7.220.399 7.219.330 

  +0,09% 0,09% +0,13% +0,12% 

Tabelle 2: Übersicht der Ergebnisse in t CO2-Äquivalente für den Auswertungsbereich Hessen 
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Weitere Details sind den folgenden Abbildungen zu entnehmen:   

 

 
Abbildung 6: Ergebnisse Prognose-Nullfall mit Bahnübergang 2030 

 

 
Abbildung 7: Ergebnisse Prognose-Nullfall ohne Bahnübergang 2030 
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Abbildung 8: Zu-/Abnahme CO2-Emissionen t/km/Tag Nullfall ohne BÜ zu Nullfall mit BÜ 2030 

 
 

 
Abbildung 9: Ergebnisse Planfall 1 (Omega) 2030 



K 904 Gelnhausen – THG-Emissionen 

 
 

© 2024 PTV Transport Consult GmbH  Seite 13/19 
 

 

 
Abbildung 10: Zu-/Abnahme CO2-Emissionen t/km/Tag Planfall 1 zu Nullfall 2030 

 

 
Abbildung 11: Ergebnisse Planfall 2 (West) 2030 
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Abbildung 12: Zu-/Abnahme CO2-Emissionen t/km/Tag Planfall 2 zu Nullfall 2030 

 

 
Abbildung 13: Ergebnisse Planfall 3 (Ost) 2030 
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Abbildung 14: Zu-/Abnahme CO2-Emissionen t/km/Tag Planfall 3 zu Nullfall 2030 
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4 Anhang 

Objekt Attribut Beschreibung 

LINKTYPE SAT_LOS_1 Obergrenze Auslastung LOS 1 

LINKTYPE SAT_LOS_2 Obergrenze Auslastung LOS 2 

LINKTYPE SAT_LOS_3 Obergrenze Auslastung LOS 3 

LINKTYPE SAT_LOS_4 Obergrenze Auslastung LOS 4 

LINKTYPE SAT_LOS_5 Untergrenze Auslastung LOS 5 

LINK BEL_LKW Belastung Lkw gesamt (alle Nachfragesegmente) 

LINK BEL_L_PH1..BEL_L_PH1 Belastung Lkw je Lastphase 

LINK BEL_P Belastung Pkw gesamt (alle Nachfragesegmente) 

LINK BEL_P_PH1...BEL_P_PH5 Belastung Pkw je Lastphase 

LINK CO2_1…5 CO2 gesamt je Lastphase 

LINK CO2_1_L...CO2_5_L CO2 Lkw je Lastphase 

LINK CO2_1_P...CO2_5_P CO2 Pkw je Lastphase 

LINK LKW_L_PH1...LKW_L_PH1 Belastung Lkw 3.5-12t zGG je Lastphase 

LINK LKW_S_PH1...LKW_S_PH5 Belastung Lkw bis 3.5t zGG je Lastphase 

LINK LKW_XL_PH1...LKW_XL_PH1 Belastung Lkw >12t zGG je Lastphase 

LINK LOS_1...LOS_5 Level of Service je Lastphase 

LINK PKW_EXT_PH1...PKW_EXT_PH5 Belastung Pkw extern je Lastphase 

LINK PKW_PH1...PKW_PH5 Belastung Pkw je Lastphase 

LINK PKW_ZUS_PH1...PKW_ZUS_PH5 Belastung Pkw zus je Lastphase 

LINK SAT_1…SAT_5 Auslastungsgrad je Lastphase 

LINK SUM_BENZIN Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_DIESEL_L Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_DIESEL_P Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_KRAFTSTOFF Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_L_CO Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_L_CO2 Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_L_HC Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_L_NOX Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_L_PM Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_L_SO2 Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_P_CO Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_P_CO2 Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_P_HC Summe HBEFA-Berechnung 
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Objekt Attribut Beschreibung 

LINK SUM_P_NOX Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_P_PM Summe HBEFA-Berechnung 

LINK SUM_P_SO2 Summe HBEFA-Berechnung 

LINK TAKT_LKW Fahrzeit Lkw 

LINK TAKT_PH1...TAKT_PH5 Fahrzeit je Lastphase 

LINK TAKT_PKW Fahrzeit Pkw 

Tabelle 3: Benutzerdefinierte Attribute HBEFA 
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Abbildung 15: Fahrzeugschichten Pkw 2014 
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Abbildung 16: Fahrzeugschichten Pkw 2030 


